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fernere poIitit\

"pwf. ISetfdj: ttletne fjerren I Sie bürfen ooc ber Sdjwierigfett biefet

Aufgaben nidjt 3urücffdjfccfeu, wie not ben Hedjnungsgefetjen. oom

heutigen Sdjlage."

3fi»(»ttjt«: VOk fjeifjt, Snnbesbanf einführen? tt?atum fotl idj
benn tjelfen abfdjaffen unb untetgraben, was mir IDotjtftanb unb Setjäbtgfett

Zîîacfyt ber (BerDofjnfyeit.

Giovanni: »Nix laufare forte, Diavolo, wann gibt so schöni Raufandel [<

Giacomo: »Gomeni wieder subito, will go ole Messer, ab vergessal«

Feinere Politik.

Prof. Welsch: Meine Herren I Sie dürfen vor der Schwierigkeit dieser

Aufgaben nicht zurückschrecken, wie vor den Rechnungsgesetzen, vom

heutigen Schlage."

IWa«Zttt: Wie heißt, Bundesbank einführen? warum soll ich
denn helfen abfchaffen nnd untergraben, was mir Wohlstand und Behäbigkeit
brachte?"

vc-à Macht der Gewohnheit.

Qiovsnni: »!à laufare sorte, Oizvolo, nann lzibì so scliörii 1?.aufan6el l <

QiÄcorno: »Liomeni nieder ?>udiko, ^vill Ao ole IVlesser, ad verAessal«
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